
Digitale Tools und digitale 
Vermarktungsplattformen 
in der Direktvermarktung
Die Direktvermarktung ist ein wichtiger Betriebszweig und die nächsten Jahre lassen 
eine weitere positive Entwicklung, vor allem auch durch neue, digitale Vertriebswege 
und Möglichkeiten, erwarten. Lesen Sie, wie Direktvermarkter:innen durch Online-Platt-
formen ihren Umsatz steigern können und wie die richtigen digitalen Tools dabei helfen, 
Zeit zu sparen und Prozesse zu optimieren.

Digitale Tools als 
Helfer im Betriebsalltag
Digitale Tools sind Anwendun-
gen, zum Beispiel Programme 
auf dem Laptop oder Apps auf 
dem Smartphone, die dabei 
helfen, bestimmte betriebli-
che Abläufe zu optimieren. Sie 
können eine wesentliche Er-
leichterung und Effizienzstei-
gerung im Arbeitsalltag eines 
Direktvermarktungsbetriebes 
darstellen, wie etwa in den Be-
reichen Warenmanagement, 
Tourenplanung oder Kund:in-
nenverwaltung. Als Entschei-
dungsgrundlage hat die Land-
wirtschaftskammer NÖ einen 
aktuellen Überblick über die 
vielfältigen Einsatzmöglichkei-
ten digitaler Tools erstellt. Die-
se wurden anhand ihrer Funk-
tionen verschiedenen Einsatz-
bereichen zugeordnet, so zum 
Beispiel dem „Büro- und Zeit-
management“, der „Buchhal-
tung und Fakturierung“ oder 
dem Bereich „Vertrieb/Logis-
tik“. Der Überblick hilft den 
Direktvermarkter:innen bei der 
Frage, welche digitalen Tools 
für ihren Betrieb passen und 
welche sie nutzen können.
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Neben dem klassischen Ab-
Hof-Verkauf wird die Vermark-
tung über digitale Vermark-
tungsplattformen oder über 
einen eigenen Webshop im-
mer beliebter. Dabei können 
Direktvermarkter:innen neue 
Kund:innengruppen erreichen 
und einen weiteren Vertriebs-
weg erschließen. Das verbes-
sert die Wettbewerbsfähigkeit 
und steigert den Betriebsum-
satz.

Großes Potenzial steckt außer-
dem in der Nutzung digitaler 
Tools. Diese können dabei hel-
fen, Zeit und Ressourcen zu 
sparen, um so die bestmögli-
che Wertschöpfung aus der Di-
rektvermarktung zu erzielen. 
Im Rahmen des Projektes „Zu-
kunft Direktvermarktung Nie-
derösterreich – digital, innova-
tiv, kooperativ“ setzte sich die 
Landwirtschaftskammer NÖ 
unter anderem mit dem Thema 
„Direktvermarktung mittels di-
gitaler Tools und digitaler Ver-
marktungsplattformen“ ausei-
nander. 

Neue Wege: Digitale 
Vermarktungsplattform
Digitale Vermarktungsplatt-
formen sind Online-Plattfor-
men, auf denen mehrere Ver-
käufer:innen ihre Produkte an-
bieten. Die Käufer:innen kön-
nen also aus Waren von unter-
schiedlichen Anbieter:innen 
wählen.
Der Einstieg in die Online-Ver-
marktung, zum Beispiel durch 
die Vermarktung über digita-
le Vermarktungsplattformen, 
stärkt die Sichtbarkeit des ei-
genen Betriebes und hilft da-
bei, neue Zielgruppen zu er-
reichen. Doch die Online-Ver-
marktung ist kein „Selbstläu-
fer“ und vor allem am Beginn 
mit einem nicht unerhebli-
chen Zeitaufwand verbunden. 
Die Landwirtschaftskammer 
NÖ hat daher im Rahmen des 
Projektes Checklisten mit Fra-
gen beziehungsweise Themen 
erstellt, die vor und während 
der Nutzung von digitalen Ver-
marktungsplattformen zu be-
rücksichtigen sind. 
Das Projekt hat sich unter an-
derem darauf fokussiert, eine 
Liste mit digitalen Vermark-
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tungsplattformen zu erstellen, 
die man nutzen kann. Außer-
dem wurden Empfehlungen 
und Tipps aus der Praxis für 
den Online-Verkauf gesam-
melt, wie zum Beispiel 

	� eine Preisstrategie zu entwi-
ckeln,
	� den passenden Vertriebsweg 

zu wählen oder
	� die Internetpräsenz zu erhö-

hen und das Marketing zu 
stärken.

Virtuelles Hoftor öffnen 
und sichtbar werden
Der Online-Betriebsauftritt, 
zum Beispiel durch eine eigene 
Website oder durch die Listung 
auf einer digitalen Vermark-
tungsplattform, bietet Direkt-
vermarkter:innen die Möglich-
keit, Einblicke in den Betrieb zu 
geben sowie die Herkunft und 
Qualität der Produkte transpa-
rent darzustellen. Dies stärkt  
das Vertrauen der Kund:in-
nen. Ein professioneller Inter-
netauftritt mit ansprechender 
Website und einfacher Bedien-
barkeit kann die Kaufentschei-
dung potenzieller Kund:innen 
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positiv beeinflussen. Dement-
sprechend wurden die wich-
tigsten Eckpunkte, die bei der 
Gestaltung einer Webseite zu 
beachten sind, zusammenge-
fasst, wie zum Beispiel

	�  auf eine klare und anspre-
chende Gestaltung der 
Website zu achten,
	�  Inhalte informativ und in-

teressant aufzubauen oder
	�  interaktive Elemente einzu-

bauen.

Der sorgsame Umgang 
mit dem Internet 
Der sorgsame Umgang mit 
dem Internet ist aufgrund vie-
ler „böswilliger“ Angriffe von 
großer Bedeutung. Bei der Ver-
wendung digitaler Tools und 
digitaler Vermarktungsplatt-
formen muss man zumeist 
einen Zugang oder einen Ac-
count anlegen und Daten be-
kannt geben. Daher beschäf-
tigte sich das Projekt auch mit 
der Frage, wie man sich vor 
unerwünschten Veröffentli-
chungen persönlicher Daten 
im Internet schützen kann 
und wie diese richtig gesichert 
beziehungsweise verschlüs-
selt werden können. Hier die 
wichtigsten Tipps:

	�  Kennwörter richtig ver-
geben und einsetzen – ein 
Passwort-Manager kann 

beim Verwalten von Pass-
wörtern unterstützen.
	�  Umfassenden Online-

Schutz durch Firewall und 
Virenscanner gewährleisten.
	�  Achtsam im Internet sein 

und gut überlegt handeln.

Wie digital fit sind mein 
Betrieb und ich?
Im Umgang mit digitalen 
Tools und digitalen Vermark-
tungsplattformen sind ge-
wisse digitale Kompetenzen 
von Vorteil. Ein sogenannter 
Self-Check, der im Rahmen 
des Projektes entwickelt wur-
de, hilft den Direktvermark-
ter:innen bei der Selbstein-
schätzung der eigenen, digi-
talen Fähigkeiten. Die Ergeb-
nisse zeigen, wie gut sie in 
den vier Bereichen „Umgang 
mit Medien im Alltag und am 
Betrieb“, „Digitale Tools und 
Internetauftritt“, „Digita-
le Vermarktungsplattformen 
und Online-Verkauf“ sowie 
„Sicherheit im Internet“ sind.  

Beratung & Information 
in Anspruch nehmen
Neue Entwicklungen werfen 
natürlich auch eine Vielzahl 
neuer Fragen auf. Bevor man 
sich als Direktvermarktungsbe-
trieb für die Nutzung digitaler 
Tools beziehungsweise für die 
Online-Vermarktung über digi-

tale Vermarktungsplattformen 
entscheidet, ist es empfehlens-
wert, sich gut darüber zu infor-
mieren und Bildungs- und Be-
ratungsangebote der Landwirt-
schaftskammer Niederöster-
reich in Anspruch zu nehmen.

Hilfreiche Unterlagen 
downloaden
Mit dem Projekt „Direktvermarktung mittels 
digitaler Tools und digitaler Vermarktungs-
plattformen“ hat die Landwirtschaftskammer 
Niederösterreich einen wichtigen Grundstein für die weitere Ent-
wicklung des Online-Vertriebs über digitale Vermarktungsplattformen 
sowie zur Nutzung digitaler Tools gelegt. Die erstellten Unterlagen 
geben einen Überblick über die digitalen Möglichkeiten und bieten 
jenen eine wertvolle Orientierung, die diese neuen Technologien ver-
stärkt nutzen wollen.

Die Materialien zur Zukunft der Direktvermarktung 
stehen auf der Website der Landwirtschaftskam-
mer unter noe.lko.at im Reiter „Niederösterreich“ 
unter der Rubrik „Broschüren und Infomaterial“ 
als Online-Blätterkatalog sowie als Datei zum 
Download bereit. Oder Sie folgen ganz einfach 
nebenstehendem QR Code.

Immer am 
Laufenden bleiben
Sie möchten gerne am 
Laufenden bleiben und über 
Themen, die Direktvermark-
tung betreffend, informiert 
werden? Dann werden Sie Mit-
glied beim Landesverband für 
bäuerliche Direktvermarkter in 
NÖ und melden Sie sich zum 
Newsletter an. Der Landesver-
band für bäuerliche Direktver-
markter ergänzt das Angebot 
der Landwirtschaftskammer 
und ist ein kompetenter 
Partner mit starkem Fokus auf 
Information und Vernetzung. 
Mehr im Web unter 
direktvermarktung-noe.at

Schnelle Tipps für 
gute Websites 

Moderne Websites sind unter-
haltsam, rasch zu lesen und auch 
auf dem Smartphone gut scroll-
bar. Für Betriebe, die ihre Produk-
te direkt an den Endkonsumenten 
verkaufen, ist es nicht nur wichtig, 
qualitativ hochwertige Produkte 
herzustellen, sondern diese auch 
effizient zu vermarkten. Für die Ge-
staltung einer eigenen Website gilt 
es jedoch einiges zu beachten. 
LK-Experte Thomas Kern erklärt, 
warum Sie die Macht des ersten 
Eindrucks nicht unterschätzen 
dürfen und wie Sie einen frischen 
und modernen Eindruck erzeugen. 
Weitere Tipps finden Sie auf der 
Website der LK NÖ unter noe.lko.at 
oder Sie folgen diesem QR Code.

In der kommenden Kurssaison 
2025/2026 wird daher auch 
ein ganz spezieller Schwer-
punkt auf dem Themenbe-
reich Online-Vertrieb im Rah-
men der Direktvermarktung 
liegen. 
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